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Abomement :
50 Pfg . monatlich ,

ohn 10 Pfg . monalich ,

45
hez. incl , Poſtauf⸗

. 90 pro Quartal .

0
der Stadt Mannheim und Umgebung .

Inſerate :

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Gercheint täglich . Doppel⸗Nummern 5 Pfg .Sonn - und FeſttageBadiſche Volks⸗Zeitung . Mannheimer Volksblatt .

Nr . 302 , 2 . Blatt .

90000⁰Sοοοοοοοοοοοο
In meinem neuen

Kunstsalon
sind vorrätbig : 17413

Jhotog, Faphien & Stioke

8 En modernen Rahmen ) 2z. B.

J Achenbnch ; Mühle , Hafenland -
8 schaft .
8 Bodenhausen : Märchen , Lied ,

FErlühlingslied ete .8 Defregger ; Die erste Studien -
8 reise ( Neu ) ) ete . ete .
Grützner : In Verlegenheit u.
8 Pendant ( Neul ) ete .

Christi Predigt am
See eto .

8Krag : Seelenheimkehr , Wieder -
sehen ( Neu ! )

3 Lenbach : Bismark - Portrait .
8 Ploekhorst : Schutzengel , Him -
85 melsgabe etc .

8 Richter : Königin Louise , Kaiser

8 Wilhelm .

2Sehw eninger : Trompeter v.
Säckingen ( Neu ! )

rhumann : Parzen , Liebesfrüh -
Ung ete .

Werner A. von ; Kaiserprocla-
mation , Sedan , Kriegsge -

fangen ete . ete .

Spezinlität :
Madonna della Seetia in

neuester Umrahmung mit Silber -
verzierung .

Auf einer Gondel

6

82Hotmann :

Soododeoes.
5 Negerin
2
925 ( Venezianische Holzschnitzerei ) .
8 zu allen

Preisen .

L. Ferd . Heckel,
Hofkunsthandlung .

80000οο

one
in reicher Auswahl , in Schwarz - und

Farbendruck , mit und ohne Namen .

6060

VISITEN KARTEN

ne en 00 P al .
Billetpapiere mit u. ohne Mono -
gramm , in elegant . Cartons verpackt .

Th . Wendling & Co.
Fuch - u. Kunstdruckerei, Papierhdlg .

6 55 55 228

89 . — — —
Tahn - Atelier 2

für Damen und Herren .
Schmerzloſes Zahnziehen , dauer⸗

Lhafte Plomben in 1 5 85 5Cement . Gebiſſe werden ohne2 die Wurzeln der Zähne zu ent⸗

fernen , ſchön ſitzend , nach 6
Methode hergeſtellt und von

Morgens bis Abends angefertigt .
Zahnpulver das die Zähne nicht

angreift und erhält . Zahnbürſten . &

5
Zahntropfen , den Zahnſchmerz 5
55

ſtillen , 34 Pfg . Alles unter T
arantie .

— Frau Eliſe
Sühekzer⸗ 2

Breiteſtraße E 1 Nr . 5, 2. Stock . G
Sprechſtunden jeden Tag von

2
Morgens 7 Ubr bis Abends 8 Uhr .

2
Sonntags auch Sprechſtunden

2 Arme finden Berückſichtigung . 4
80 18518 2

. %%%0 . eeeeee

VBeltfedern
von Mark . 50 an bis zu den beſten
Sorle bei 17321

F . Mayer , N 2, 8 .

8
8

9

f

5

Geleſenſte und uerbreitetſte in Maunheim und Amgebung.
— —

Donnerſtag , 22 . Dezember 1887 .

Gegründet 1822 .

F. Gollflde
Juwelier

Manmheim

Preiſe auer⸗ Genfer Taschenuhren
für

Herren E Damen .

vis - - vis

Pfälzer Hof ,

Lit . E l,
1 55

Ausver Kauf
meiner ſämmtlichen

kleider
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Beſonders empfehle eine große Parthie

Gupons
welche — wie alljährlich — ſehr billig verkaufe . 8

J. 4. Elllinger .
— ͤ —ͥ - —

16899

Reichhaltige Auswahl
in Juwelen , Gold - und

Luüberxaaren .
kannt reell

und billig .

Ad

9 Mark 50 Pfg .
erhält man eine gut regulirte

Schweizer - Uhr
und empfehle zugleich mein Lager goldener und ſilberner
Uhren , Regulators , Wecker und Schwarzwälder Uhren

zu den billigſten Preiſen . 17484
Neparaturen werden prompt und ſchnell beſorgt .

Achtungsvoll

5 , 7 . F . Kaſſel , Ahrmacher.

Neuheiten für Weihuagtsgeſcenke

ee
K 5 f0A

Tyroler Seppel ' s Bazar .

Laden E I1, 12 .
Fhotographie - Album in klein à 45, 85, 1, . 25, . 50, . 80, 2 ,

5 . 40, 2,75 bis 4. 45
55 Fhotographie. Album in groß à . 50, 1,80 , . 40, . 85, 3, . 50 ,
0 . 20, . 50, 5, . 50, 6 bis 48 . 5

Photographie - Album mit Musik 12, 14, 17, 19, 24 , 27, 80 bis 86,
10, 20, 30, 40 , 45, 50, 60, 75, 85, 1, . 20, . 50,

125 . 70, . 40, . 70 bis 6.
Cigarren-Eluis d 45, 70, 1, . 20, . 50, . 80, 2, . 25, . 50, . 75 ,

3, . 50, 3,90 , . 50 bis 15. 8
Brieftaschen à 45, 1, . 50, . 80, 2, . 40, . 75, 3, . 60, . 20, . 50 ,
85 . 80, . 50, 6 bis 15. 5
Visitenkartentäschchen à 40, 48 , 60, 75, 85, 1, . 20, . 50, . 70,

2, . 40, . 75, 3 bis 7.
Schulranzen à 1, . 70, 2, . 50, 3, . 50 .
Schreibzeuge à 45, 75 , 1, . 50, 2, . 50 , 3, . 75, . 50 , . 50, 6 ,

5 . 50 bis 24.

Schreibmappen d 1, . 50, . 80, 2, . 40 , . 75 , 3, . 60, . 20, . 50 ,
5, . 50, 6 bis 12.

Muſikmappen à 85 , 1, . 80, . 40 , . 75, 3, . 60, . 90.
Schreib & Poesiealbum a 45, 75, 1, . 20, . 50, 2, . 40 , . 70,

3, . 60, . 50, bis 8.
Papeterien gefüllt 4 45, M. 1, . 25, . 50, . 80, 2, . 50, 3.

Photographie - Rahmen à 20, 25, 80, 40, 45, 50, 85, 151 20, . 50, . 40, 8 .
Nippsachen , reizende Neuheiten , à 40, 45, 75 1, . 50, 2, . 50, 8

bis . 90.
FTaschen - Necessaires à 45, 75, 1, . 25, . 50, 2, . 40 , 8, . 50 ,

3 90, . 50 bis 6.
Reise - Necessaires à . 75, . 60 , . 50 , 5, . 50, 6, . 75 , . 50, . 50 ,

5 9 bis 24 . 55
Näh - Necessaires à 1,

7 bis 48,
Schmuckkasten 4 1, . 50, 8, . 90, . 80, 6, 8, 9, 10, 11, 12 —27 .
Handschuh - & Taschentuchkasten à 2, 3, . 90, . 50, 5, . 50 ,

6, . 50 bis 15.

Waſchrollen § Kammkaſten 6 1, . 50, 2, . 50, 3, . 75, . 50,
5 und 6

Damen - Taschen à 2, . 50, 3, . 50 , . 90, . 50 , . 80, 5, . 50, 6,
7, 8, 9 bis 86.

Ringtaschen 4 1, . 50, . 80, 2, . 0 , . 75, 3, . 80, 4 50, 5, . 50 —9 .
Umhängetaschen 4 . 50, 8, . 75, . 50, 5, . 50, . 75, . 50 bis 9.

Reiſekoffer à 2, . 50 , 3, . 50, . 20, . 50, 5, 6, 7, 8 bis 48 .

Nauchſervice a 45 , . 50, 2, . 50, 8, . 75, . 50, . 50, 6. . 50 bis 24 .
Armbänder à 45, 75, 1, . 50, 2, . 75, 3, . 60, . 50, 5, 6.

8 Brochen à 30, 40, 45, 60, 75 1, . 20, . 50, . 80, 2, . 40, 8,

Puppen ,
fein gekleidet , zum Ausziehen und Waſchen mit Patentköpfen .

Puppengeſtelle und Puppenköpfe
alle Sorten in größter Auswahl und zu ganz herabgeſetzen Preiſen ;

Ale Arten Schuutkwaaren, Galanteriewaaren
5 als : Portemonngies , Cigarren⸗Spitzen und Etuis , Uhrketten

22 in größter Auswahl .
Lade zum gefl . Beſuche ein .

Zaden E 1, 12,
17466

Herrmanns Haus

Hofnuffus

Rich . Adelmann
PE I , 2.

empfiehlt ſeine reichhaltige 16242

Weinnachtsaussfellung
in Elfenbein , echte Wiener Meerſchaum⸗ und

Bernſteinwaaren ,
Nauchrequiſiten aller Art ,

ſowie der neueſten Muſter in Fächer , Schmuck⸗
ſachen als :

Colliers , Brochen , Armbänder ꝛc. von

Elfenbein & Bernſtein .

. 50, . 40, . 75, 8, . 60, . 90 , . 50 , 5, 6

85 5 . 60 bis 5.

BReparaturen werden prompt u. aufs ſorgfältigſte ausgeführt Fächer à 45, 75, 1, . 50, . 80, 2, . 40, . 75 , 8, . 50 , . 90, . 40 ,
5, 6 bis 15. 15905

Holzeaſſetten mit Schloß à 1, . 50, 2, . 50 , 3, . 90, . 50, 6, 7. 5
Hosenträger à 45, 75, 1, . 20, . 50, . 70, 2, . 40, . 75, 8. 55
Toileitekasten gefüllt mit Parfümerlen 45, 75, 17 . 50, 25 . 50 , 3 .
Cravatten unübertreffl , Auswahl aller Neuheiten des In⸗ u. Auslandes . 5

Mannheim . P . Sieberling . Mannheim .

Kaufhaus . Kaufhaus .
Fabrik - Engros - Lager in Mainz .

Filialen in Wiesbaden und Darmstadt

Heidelberger Ofenfabrik
M l. Jean Heinstein . M I, .

Alleiniger Verkauf der Ofenfabrikate
von Chr . Seidel & Sohn , Oresden .

J Jbelpnachtsgeſcenken
empfehle eine große Auswahl 17355⁵

82 beſtbrennender Petroleumlampen in allen Größen , Vogelkäfige , de
Waſſer⸗Toiletten⸗Eimer und Kannen , Kaffeemaſchinen , Manu⸗ ̃

delreiber , Kaffeemühlen , Kaffeebretter , Theebüchſen , Zucker⸗
2 doſen , Salzfäſſer , Bettflaſchen , gut emaillirtes Kochgeſchirr ꝛc.

Ferner wird eine Parthie

Kinderſpielwaaren
zum Selbſtkoſtenpreis abgegeben .

Vereine erhalten bei größeren Einkäufen beſonders ermäßigte Preiſe .

Achtungsvollſt

Sarl Greulich ,

8

8

82

* 13009
90 4 , 21 . u. Lampiſt G 4 , 21. 5

perkreter : L. Frahm .



Kinderwäsche .

Erſtliugshemden , per Stük 3 8 18 Pfg .

jede Conturrenz,
verkaufe nachſtehende Artikel als paſſende Weihnachts⸗Geſchenke :

Schürzen .

Schürzen in verſchiedenen Deſſins , per Stük . . 25 Pfg .

Kinderhemden von —2 Jahren , weiß und farbig , per Stück 40 Pf .

Kinderhemden von —4 Jahren , weiß und farbig , per Stück 55 pfg .

Kinderſchürzen in großer Auswahl und allen Preislagen , von 2

Wollene Kinderjäckchen in ſchönen Farben , per Stück * 70 Pfg .

Wollene Kinderkleidchen , elegant , per Stück 5 . 50

Schürzen in den neueſten türkiſchen Muſtern , per Stückk . 50 Pfg .

Schürzen , altdeutſch , gute Qualität , per Stück 3500 90 Pfg .

Schürzen , mit reicher Stickerei , per Stück J 8 8 . 40

Schürzen, ſchwarz Luſter und Panama , per Stück 80 Pfg.

Schürzen , ſchwarz Luſter und Panama , gute Qualitäjt 8 8 . 50

Schürzeu , ſchwarz Atlas mit eleganter Handſtickerei , per Stück Mk. . — Pfg.

Wollevaaasren .
Ein großer Poſten Wollwaaren , beſtehend in Tüchern , Rädchen , Jacken , Hoſen ꝛc. ꝛc. werden bedeutend unterm Herſtellungspreis abgegeben .

Damenwäsche .

Damenhemden aus Dowlas , per Stüſcckk mi . . 20 pis

Damenhemden aus gutem Cretton , per Stück Mk. . 50 Pfg .

Damenhemden aus prima Madapolam mit Leinenſpitzen , per Stück Mk. . 90 Pfg.

Damenhemden aus prima Chiffon , handgebogt , per Stück Mk. . 50 Pfg .

Damenhemden, farbig , aus gerauhtem Oxford , per Stück Mek. . 50 Pfg.

Damenhemden aus prima Oxford in den neueſten Deſſins , per St . Mk. . — Pfg .

Damenhoſen aus prima Oxford in den neueſten Deſſins , per Paar Mk. . — Pfg .

Damenhoſen aus weißem Pelzpique mit eleg . Stickerei , per Paar Mk. . — Pfg.

5 Damenhoſen aus weißem Pelzpique , handgebogt , per Paar Mk. . 50 Pfg .

Negligéjacken aus weißem Pelzpique , gute Qualität per Stück Mk. . 80 Pfg .

Stickerei , per Stück
Negligsjacken aus weißem Pelzpique , prima Qualität , mit eleganter

FF33

5
10 Unterröcke aus geſtreiftem Orford in ſchönen Farben , per Stück Mk. . 30 Pfg .

UAnterröcke , beſſere Qualität , geſtreift , per Stück 2 „ Mk. . 80 Pfg .

Filzunterröcke , gute Qualität , per Stückk Mk. . —

Unterröcke , uni Tuch , in verſchiedenen Farben , per Stück „

Herrenwäsche .

Herrenhemden , farbig , per Stück 5 8 „ „ . 20 Pfg.

Herrenhemden , farbig , prima Waare , per Stück 5 Mk . . 80 Pfg.

Herrenhemden , weiß , mit glatter Leinenbruſt , per Stück Mk . . 50 Pfg.

Herrenhemden , weiß , mit Leinen⸗Kordelbruſt , per Stück M . —

Herrenhemden , weiß , aus prima Chifſon mit feiner Leinenbruſt,
per Stück Mk. . 50 Pfg .

Unterhoſen , ungebleicht , per Paar . 323ͥͤ 8 50 Pfg .

Unterhoſen , farbig , per Paar 8 8 8 1 8 5 90pfg.

Unterhoſen , prima Waare , per Paar 5 8 5 Mk . . 80 Pfg.
5

Normal⸗Unterhoſen , Syſtem Profeſſor Dr . Jäger , per Paar Mk. . 70 Pfg .

Normal⸗Hemden , Syſt . Prof . Or . Jäger , prima Waare , per Stück Mk. . — Pfg.

Kragen , gute Qualität , per Stück 8 3 8 55 20 Pfg .

Kragen , fein Leinen , per Stütkrkkkk —— 35 Pfg . . 25

Mauſchetten , gute Qualität , per Paar 5 8 30 Pfg.

Mauſchetten , prima Qualität , per Paae 50 Pfg .

Auswahl von Mk . . — per Stück an .
[

Wollene Herrenweſten in großer
5 Taschentücher .

Kindertaſchentücher mit farbigem Rand , per Stück 8 f 10 Pfg .

Kindertaſchentücher weiß , rein Leinen , per Stück 5 20 Pfg .

14 10 Taſchentücher , weiß , mit farbigem Rand , per Stük 20 Pfg. Altdeulſche
Wolene Strümpfe

Taſchentücher , weiß , Battiſt , mit handgeſtickten Buchſtaben , per Stück 35 wig Leinenſtickereien
7 Taſchentücher , weiß , mit farbigem Rand , in allen Buchſtaben geſtickt, per i i iind Socenn e J0 c , Sg

in großer Auswahl , handgeſtrickt , zu auf⸗
Taſchentücher , weiß , rein Leinen , gute Qualität , per ½ Oßzd. Mk. . 50 Pfg · empfehle ſolche beſonders als paſſende

neueſten Ausführungen vorräthig und

fallend billigen Preiſen .
Taſchentücher , weiß , mit farb . Rand , rein Leinen , prima Qualität , per 2 50 Feſtgeſchenke .

JJJJJ ͤvbbb
Taſchentücher , weiß , mit farb . Rand , hochfeine Qual . , per ½ Dtzd . Mk. . 00 Pfg ·

Taſchentücher , Leinen , mit Hohlſaum , per halbes Dtzd . Mk. . 50 Pfg.

wegen Maugel an Raum iſt es mir nicht möglich , alle Neuheiten auszuſtellen . 16825

u2z . s A. Ehrlich
Planken .

Umzüge
aller Art mit oder ohne Pferde ſowie
Möbelverpackung werden zu jeder Zeit

nach billigſter Berechnung unter Ga⸗
rantie augenommen . 11940

F . Holzer , Q 4 , 8/ .

Bis 28 . Dezember in M 5, 3 parterre

Ausverkauf
don Schuhmaaren bebeutend unterm

Fabrikoreiſe. 17353

Schutt zum Augfüllen,
der Wagen za 4 Sfennig , wird zu
kaufen geiuch: 18295

Schwehingertr Ne . 79 Parterte .

im Hause des Herrn Goldarbeiter Nagel .

0

Als nützliches Weihnachts - Geschenk
empfehie :

Reisszeuge ,
Reissbretter , Reissschienen etc .

in vorzüglicher Qualität zu äusserst billigen Preisen .

Joh . Heinr . Gschwindt .

D2 ,
9 Planken.

— — — — — — — —

a
paſſend , empfehle zu billigen Preiſen :

Notenſtänder , Muſikpulte , Clavierſtühle , Bücher⸗Etageres ,
Garderobehalter geſchnitzt , Kindertiſche nebſt vollſtänd .
Garnituren , Servirtiſche , Nachttiſche , Büffets , Ausziehtiſche ,
Bücherſchränke , Spiegel , Kanapees , Chiffonnieres , Kommode ,
Schränke , alle Sorten Stroh⸗ und Rohrſtühle , vollſtänd .

Betten , compl . Kücheneinrichtungen . 17224

Daniel Aberle , Mannheim G 3, 9 .

40²



22. Dezember

Gul und billig
zu kochen lehrt das bereits in

130,000 Exemplaren verbreitete
Kochbuch : 17510

7 22* 2 5

Supp' , Gemüs & Aeiſch ,
gebunden M. . 50 . Wegen
geiner hübschen Ausstattung
zuch zu Gelegenheitsgeschenken
besonders geeignet .

Darmstadt , Verlag von
Carl Köhler .

Vorräthig in

Julius Hermann ' s
Buchhandlung , O 3, 6.

in allen Breiten
per Meter von 60 Pfg . an , em

egenschirme.
Grossartigste Auswahl aller Oualitäten zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Ganz besonderer Beachtung als äusserst preiswerth bei vorzuglicher Qualität

empfehle ich : 16973

Gloriaschirme 1 10 50 , Seide & Halbseide 3 6 % 2½ s bis 25 Mk.

in Zanella M. . —, . 50 , . — bis . —Zanellaschirme e be 780 l . Kinderschirme u Glons M. . — . 80, 350 bis . —

Schlecht gefärbte , fehlerhafte Waare , wie solche von gewisser Coneurrenz zu scheinbar billigen Preisen in den Handel

kommt , führe ich nicht , verkaufe dagegen zu denselben billigen Preisen , reelle , ächt gefärbte Waare in durchaus ge -
diegenster Arbeit und sehr geschmackvoller Ausstattung .

Sammtliche Schirm - Reparaturen werden schnellstens und sehr billig ausgeführt .
Ferner empfehle ich in grösster Auswahl :

au 20 , 30; 45 , 70 , 80 Pfg . , M. . —, . 20 ,
pfiehlt in nur beſter Oualität 5 Portemonnai zu 10, 20 , 30 40 , 45 , 60 , 70,80 Pie . ,

M. . — Spazierstöcke . 30, . 50, . 80, . —, . 50 bis 15 Mark .

L. R . Zeumer ,
Pelzwaarenhandlung . 152⸗7

Für 4 Mk. 50 Pfg . “
veſenden frauco ein 10⸗Pfd . ⸗Packet

. 20, . 40, . 50, . 70, . —, . 50 bis . 50 M
: 20 zu 40, 45, 50 . 70, 80 Pfg. , M. . —, . 20.

7
mit u.

ohne Mechauik zu 3, 5. 10 , 1520 ,
Cigarrenetuis 1650 , . 80, . —, 2680 bis 12 Mark .

Manschettknöpfe 30, 4 50 70,80 Pig . , 1. . 30 biö5 M.

2u 10, 20,30 , 40 , 45 , 50, 60 , 70, 80 Pfg . ,

I1 , 3. Breiteſtraße . I 1, 3 Hosenträger 20, 140, 10 2 bis 350 Er avattennadeln „
. 50 M.

95 7 Heidelbergerſtr 03 0 5 Reiseriemen 2 — 1 0 599
45 , 70 Pfg , Uhrketten vernickelt von g. bis ark .

190 * 5 9 5 5 5
„ . —; . 80, . —, 2.

1 in Silber , Granat , Corallen, Elfenbein ete . 20 , 30 ,

Photographierahmen 25 185 ,2. . 45 f . Broschen 465
mets an

Dosen 5, 1050 big if. .2. . h0 fir 8 l. 0 2 , 25, 30, % Armbänder 8,26 bre .

1.
. — 1 . 10 .

in ächt Nickel von 80 Pfg . bis 1 Mark .

40 , 45 , 50, 60, 75 Pfg . , M, . —, . 20 bis 20 M.

50, 60 , 70

80, 90 Pfg . , M. . — bis 10 M.

in 14 karätig Gold von M. . 60 bis 12 M.
ſeine Toilette⸗Seiſe in gepreßten Kämme der Art au 19, 30 30, 40 , 50, 60 , 70 Pig . M. . —. Ringe in Teimigvid 2u . . 208 . 20 .
Stücken , ſchön ſortirt inMandel⸗ „ Roſen⸗ „ . 20, . 30 bis . 50 M.

in jeler Qualität zu 15, 20 , 25 , 30 , 40 ,
Veilchen⸗ und Glycerin⸗Seife . Allen

55 Cigarrenspitzen in Weichsel , Meerschaum u. Bernstein TPaschenmesser 45, 60, 70 , 80 Fig . bis 5 50 ll .
Haushaltungen ſehr zu empfehlen .

Th . Coellen & Cie. , Crefeld ,
Seifen⸗ und Parfümeriefabrik .

16449 Bringe mein

Siebmaaren⸗Geſchäft ,
Nahlgeflechte und Metallgewebe ,

Malj⸗ & Hopfendarren , ſonie
rahtmatratzen

in empfehlende Erinnerung .

1 , A ,
( Breite Strasse )

gegenüber dem Rathhaus .

zu 10, 20 , 30 , 40 , 45 Pfg . bis 15 M.

Resthestände von besseren Spielwaaren unter Selbstkostenpreis .

Kar! Pfund 1 . 2 .
( Breite Strasse )

gegenüber dem ftathhaus .

F. K. J . Härthers Bilder , Spiegel und Photo⸗ ] Mädchen , die das Feinbügeln er⸗ Engliſchen Auterricht
Nachfolger , B 2, I2 .

graphien werden fortwährend ſolid lernen wollen , werden angenommen
und billig eingerahmt bei 13207 H 4 , 4 Parterre . 17130J ſchnell und billig beſorgt bei 16448 ertheilt ein Engländer , pro Stunde

8 el , Glaſermeiſter , H 4, 7.
Schutt u . Gartenerde kann abge⸗

K. App
—

laden werden gegen Vergütung in] Ein Kind in gute Pflege geſucht angenommen .
L 12 , 9b. 18868 2 4. 6 S

XVIII .

Zur ſelben Zeit , als ſich im „Nationaltheater “ die geräuſchvolle Scene

im Zuſchauerraume abſpielte , ſaßen die Frau Stadtgerichtsaſſeſſorin Hebel und

Bertha Diel am Krankenlager . Der Zuſtand der Freundin hatte ſich ver⸗

ſchlimmert und ängſtlich und thränenfeucht hingen die Blicke von Beiden an den

Zügen der Todtkranken . Vor einer halben Stunde hatte der Arzt die Patientin
mit bedenklichem Geſichte verlaſſen . Die Frau Stadtgerichtsaſſeſſorin hatte ihm

kurz vorher mitgetheilt , daß ein junger Mediziner aus Lautern bei ihr geweſen,

ihr Herz mit Hoffnung erfüllt und ihr geſagt habe , daß er den Doctor auf⸗

ſuchen werde . Und Bertha beſtätigte lebhaft das Geſagte ; ſie theilte faſt wört⸗

lich mit, was ihr der junge Landsmann im „goldenen Pflug “ geſagt .

Der Doctor — Praetorius war ſein Name — ein alter Herr mit nicht

beſonders anheimelnden Zügen , hielt den ſilbernen Knopf ſeines ſpaniſchen Rohr⸗

ſtocks unter die Naſe , ſtemmte die Linke in die Seite , ſah forſchend die alte

Dame und das junge Mädchen an und ſagte dann ſehr kühl : „Sothaner Mann

hat ſich bei mir nicht ſehen laſſen . “

„ Das iſt nicht möglich, “ antwortete Bertha raſch , „ was der junge Herr

Sommerrock verſpricht , das hält er auch, er hat mir ausdrücklich geſagt , daß

er dem Doctor eine wichtige Wahrnehmung mittheilen müſſe . “

„ Hm, “ antwortete Praetorius finſter , „ich will nicht hoffen, daß die

Jungfer Zweifel in meine Angaben ſetzt . Es hat ſich Niemand bei mir ein⸗

gefunden, der auch nur ein Wort über dieſe Patientin geſagt, deren Zuſtand =

ich verhehle Ihnen das durchaus nicht — das Allerſchlimmſte befürchten läßt ; dazu

gehört langjährige Praxis . Die jungen Herren ſind allerdings raſch mit Be⸗

hauptungen bei der Hand , aber wenn es zur That kommen ſoll , dann hapert ' . “

Die Frau Stadtgerichtsaſſeſſorin ſah betrübt Bertha an , die leicht das

Haupt ſchüttelte und zu Boden ſchaute .

Der Arzt hatte das Krankenzimmer kaum verlaſſen , als Eliſe Hebel im

Fieberparoxismus plötzlich in die Höhe fuhr , die glanzvollen Augen weit öffnete ,

bald die Freundin , bald die Mutter , bald das Licht der Lampe anſtarrte und

dann mit dem Lächeln des Wahnſinns vor ſich hin flüſterte : „ Ja — ja — er

kommt — der große Augenblick ! — Siehſt Du , Bertha — mich haben ſie ganz

vergeſſen — ganz vergeſſen . Ich bin ja nur ein Bürgerkind — und habe die

— die armen Leute ſo gerne , aber die jungen Herren — mit den goldgeſtickten

Rücken, — die gehen — in ' s Theater — ja — ja — ach Gott — und ich

habe doch auch ein — Herz — ach! “
Die Kranke ſtöhnte plötzlich und ſank, wie von einem Keulenſchlag getroffen ,

in die Kiſſen zurück.

CFortſetzung folgt . )
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Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
( Aannheimer Polksblatt . — Padiſche Volkgzeitung. )

Aus ſchweren Tagen .
Erzählung aus der letzten Zeit der Regierung Karl Theodors .

Von Ednard Joſt .

Fortſetzung . )

Das Parterre ließ ſich nicht niederſchreien und niederziſchen ; ein neuer

Beifallsſturm erhob ſich, in den jetzt auch mit vollen Kehlen die Zuſchauer der

oberſten Galerie einſtimmten . Der Vorgang erinnerte lebhaft an eine Auf⸗

fuͤhrung von Schiller ' s „ Räubern “ , etwa drei Jahre vorher , wo auch ein Kampf

zwiſchen Parterre und Galerie einerſeits und den Logen andererſeits nach den

Abgängen des „ Räubers Moor “ entbrannte . Einzelne Galeriebeſucher ſchrien
laut dazwiſchen : „ Hoch ſoll die Freiheit leben ! “

Auf einen Wink des Kapellmeiſters ſchwiegen die Sänger auf der Bühne

Einer ſah den Andern beſtürzt an und dann wieder hinauf nach den tobenden

und ſchreienden Maſſen .

Einige Herrſchaften in den Logen ſtanden auf und verließen das Haus .

Polizei ließ ſich nicht blicken und das Bemühen einzelner hochangeſehener Männer

zur Wiederherſtellung der Ruhe war vergebens . Der Lärm wurde immer toller ;

da ſchrie Einer : „ Wir laſſen uns von den Emigranten nichts vorſchreiben ! “ und

ein Anderer brüllte : „ Die Franzoſen haben Recht , daß ſie die hochmüthigen

Kerle aus m Land jagen . “

Jetzt bemerkte Carl Sommerrock , daß ſich auch die gräfliche Familie von

Schall in der Proſceniumsloge erhob , um ſich zu entfernen . Wie von einer

unſichtbaren Macht getrieben , verließ auch der junge Medieiner das Haus .

Draußen auf der Straße wogten bereits viele dem Theater Entflohene unter

lebhaftem Geſpräche , unter Schimpfen und Drohen hin und her . Durch die

erregte Menge ſuchte ſich eben der Oberamtmann Graf von Schall mit

ſeinen Damen Bahn zu brechen . Die Familie war , wie alle übrigen Herr⸗

ſchaften , in einer fatalen Lage , da die Equipagen um dieſe Zeit — der erſte
Akt der Oper war ja kaum beendet — noch nicht da ſein konnten .

Eben drängte ſich Graf von Schall , am rechten Arm die Gattin , am

linken die Tochter , an einer Gruppe von Männern vorüber , die allem Anſchein

nach aus Handwerkern beſtand . Plumpe Schimpfereien , die den „adeligen Blut⸗

ſaugern “ galten , ſchlugen in dieſem Augenblicke an das Ohr des kurfürſtlichen
Beamten und ſeiner tieferſchrockenen Damen . Jetzt näherte ſich die gräfliche

Familie dem Licht der Laterne , unter torlcher die angedeutete Gruppe ſtand

( Rachbrus verbsten . )
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„ Ah, “ ließ ſich da eine rohe Stimme hören , „ da geht auch ſo ' n Bauern⸗

ſchinder ! Den kenn ich, das iſt der Oberamtmann von Lautern . “

„ Den hat auch die „Freiheit “! aus dem Theater getrieben . “

Wüſtes Lachen folgte dieſer Bemerkung .
„ Na , der kann ſich freuen, “ ließ ſich da eine andere Stimme hören , „ wenn

die Kurpfälzer nächſteus dem Beiſpiel der Pariſer folgen werden , und wenn es

dann heißt : „ Les aristocrates à la lanterne . “

Mutter und Tochter ſchauderten und die Gräfin flüſterte dem Gatten zu :

„ Raſch , raſch aus der Nähe dieſer entſetzlichen Menſchen . “

„ Nein, “ ſagte der Graf bebend vor Zorn , und ſchritt dann raſch , die

Hand am Degen , auf die unheimliche Gruppe zu . „ Ihr ſeid Schurken, “ rief

der kurfürſtliche Beamte , „die dem Galgen nicht entgehen werden . “

„ Nun , ſeh ' Einer dieſen Staatsblutegel an, “ ſagte höhniſch die Stimme ,

welche ſich zuerſt vernehmen ließ ; „ſollen wir Dir den Bratſpieß von der Seite

nehmen und Dich Damit durchhauen ? “

Drohend einen Stock ſchwingend , trat einer der Kerle auf den Grafen zu ,

worauf dieſer fluchtend den Degen zog .

Die Gräfin und ihre Tochter , welche den Vorgang mit tödtlicher Angſt

beobachtet hatten , ſtießen einen Schrei aus und ohnmächtig ſank Aurelie in der

Mutter Arme .

Da wurde plötzlich der Mann mit dem Stock von einem herbeiſpringenden
jungen Herrn mit einem kräftigen Stoß auf die Bruſt geſchleudert , ſo daß er

auf ' s Pflaſter ſtürzte .

„ Ja , Schurken ſeid Ihr ! “ ſchrie der junge Mann , der Niemand anders

war , als der Kaufmannsſohn aus Lautern ; „ wie könnt Ihr ruhige Paſſanten
ſo beſchimpfen ?“

Eiuige andere Perſonen , die in der Nähe ſtanden und die Situation raſch
uͤberfchauten , traten an die Seite des jungen Mannes und verwieſen den jungen
Leuten , die augenſcheinlich der Hefe des Volkes angehörten , ihr freches Beginnen .

Letztere ſchienen dem Wetter nicht zu trauen , denn ſie zogen ſich raſch nach dem

Dunkel einer nahen Straße zurück .
An Stimme und Geſtalt hatte der Graf von Schall ſofort den Kauf⸗

mannsſohn aus der Oberamtsſtadt erkannt ; mit ungewöhnlicher Freundlichkeit trat

er auf den jungen Maun zu reichte ihm die Hand und ſagte in einem Tone ,
der wirklich herzlich klang : „ Ich danke Ihnen für Ihr mannhaftes Auftreten . “

Carl Sommerrock machte eine abwehrende Bewegung und antwortete kühl :

„Ich habe einfach gethan , was jeder andere ehrliche Mann an meiner Stelle

auch gethan hätte . “ Bei dieſen Worten ſiel der Blick des Medieiners auf die

in der Nähe harrenden Angehörigen des Grafen ; er deutete beſtürzt auf die bei⸗

den Damen und ſagte : „ Da ſcheint Hülfe nöthig ! “

Erſchrocken ſchritt der Graf in Begleitung des jungen Medieiners zu Gattin

und Tochter . Beim Scheine der nahen Laterne erkannte er ſofort , daß eine tiefe

Gewandter , lüchtiger Neiſender ,
von angenehmem Aeußern , mit reichen Branchen⸗Kenntniſſen , ſpeziell

der Kurz⸗, Galanterie⸗ u. Bijonuterie⸗Branche , der ſchon Deutſchland ,
Holland , Belgien und die Schweiz mit nachweislich beſtem Erfolge be⸗
reiſte und daſelbſt über einen reichen Kundenkreis gerfügt , ſucht baldigſt
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Ohnmacht die Sinne Aureliens umſchleiert hatte . Mit raſchem Entſchluß zog
er aus einer Bruſttaſche ein Beſteck hervor , welchem er ein Flacon mit einer ſtar !
riechenden Flüſſigkeit entnahm ; haſtig ſagte er dann zu der ſchluchzenden , zittern
den Gräfin : „ Mit Erlaubniß , gnädige Frau ; es gilt hier zu handeln . “ Un

im nächſten Augenblicke hatte er den Oberkörper des jungen Mädchens mit kräf
tigem Arm umſchlungen und mit der Rechten rieb er einige Tropfen aus den

Flacon auf die Stirne der Ohnmächtigen . Das Alles war das Werk einige
Sekunden.

Der Graf und ſeine Gemahlin hatten ſich noch nicht von ihrem Erſtaune !
erholt , als die geliebte Tochter die Augen aufſchlug ; ihr erſter Blick fiel au ,
den Mann , mit dem ſich oft ihr Geiſt beſchäftigt hatte , und dann ſuchte da⸗

ängſtliche Auge die Geſtalten von Vater und Mutter . Freude und Beſorgniß
ſtürmten in dieſem Augenblick auf die junge Dame ein .

„ Sind ſie fort , die entſetzlichen Männer ? “ fragte das junge Mädchen
bebend .

„ Beruhige Dich , mein Kind, “ ſagte der Graf , „die Sache war ja nich
ſo ſchlimm . “

„ Sie bedürfen der Ruhe und Erquickung , gnädiges Fräulein, “ erlaubt

ſich der junge Mediciner in ernſtem Tone zu bemerken .

„ Herr Sommerrock hat recht, “ ſagte der Graf ; „komm' , mein Kin d, da

Oberndorf ' ſche Palais , unſer Abſteigequartier , iſt ja nicht weit . “ Hierauf wandt

ſich der Oberamtmann an den Kaufmunsſohn mit den Worten : “ Ich bitte Sie

uns zu begleiten und uns wenigſtens noch ein Stündchen Ihre Geſellſchaft angedeiher

zu laſſen . “
„ O, Herr Graf, “ antwortete der junge Mann , den der ganz ungewohnte

herzliche Ton des hohen Beamten und der bittende Blick aus den ſchönen dunkeln

Augen Aureliens faſt ſprachlos gemacht hatten , dieſe Gnade , ich weiß nicht —— “

„ Ich vereinige meine Bitte mit der meines Gatten, “ bemerkte die Gräfin .
deren Blick mit Intereſſe an den Zügen des jungen Mannes hing .

Carl Sommerrock verbeugte ſich reſpektvoll und dann ſchritt man dem

Oberndorf ſchen Palais zu , das nach wenigen Minuten erreicht war

Im Nationaltheater hatten ſich inzwiſchen die erregten Gemüther wieder

beruhigt . Nachdem ſich ein großer Theil der Emigranten und der kurpfälziſchen

Adeligen , darunter auch der junge Felix von Dalwigk , der einer der Haupt

ſchreier gegen das Parterre war , entfernt hatte , kehrte die frühere Andacht , di⸗

richtige Stimmung zurück . Da gab der Kapellmeiſter dem Orcheſter ein Zeichen
der Vorhang ging in die Höhe und das Finale des erſten Aktes wurde von

Neuem begonnen . Dies Mal ging die verhängnißvolle Stelle : „ Hoch ſoll die

Freiheit leben ! “ ohne Demonſtration vorüber . Nicht enden wollender Beifall

folgte am Schluß des Aktes . Auch der zweite Akt ſchlug durch , und als die

Menge das Theater verließ , ſprach Alles nur von dem neuen Werke des jungen

Componiſten.
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